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Intensivstation
Station -1A

Intensivstation Weitere Hinweise

Information
für Patienten &
Angehörige

Speisen und Getränke
Bitte halten Sie mit uns Rücksprache, wenn 
Sie Speisen und Getränke mitbringen wollen. 
Die Erkrankung und/oder Behandlung von 
Ihnen/Ihres Angehörigen kann es erforderlich 
machen, dass keine oder nur eine begrenzte 
Menge an Kost oder Flüssigkeit eingenom-
men werden darf oder dass eine bestimmte 
Diät einhalten muss.

Wertsachen
Bedauerlicherweise kommt es auch im Kran-
kenhaus manchmal zu Diebstählen. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, dass wir für 
Bargeld und Wertsachen keinerlei Haftung 
übernehmen können. Nehmen Sie Bargeld 
und Wertsachen deshalb mit nach Hause. 

Fotografieren/Filmen nicht erlaubt
Bitte haben Sie Verständnis
dafür, dass das Fotografieren
und/oder Filmen auf der
ganzen Station strengstens
untersagt ist, um die Privatsphäre
unserer Patienten zu schützen.

Dieser Flyer soll Sie allgemein informieren 
und eine unterstützende Funktion haben. 
Dies ersetzt freilich niemals ein persönliches 
Gespräch – zu dem wir Sie ausdrücklich 
ermutigen möchten.

Ihr Team der Intensivstation!

Intensivstation

Gebäude 1 | Untergeschoss (UG) | Station -1A

Besuchszeit: täglich ab 15 Uhr

Bahnhofstraße 24
57548 Kirchen (Sieg)

Telefon: (02741) 6 82-29 20

www.diakonie-klinikum-kirchen.de

  Kontakt

(02741) 6 82 29 20
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wir begrüßen Sie herzlich auf unserer Intensivstation des 
Diakonie Klinikums Kirchen. Alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Hauses sind darum bemüht, dass Sie 
oder Ihr Angehöriger sich hier gut aufgehoben fühlen 
und uns bald wieder gesund verlassen können. 

Haben Sie Vertrauen zu uns und scheuen Sie sich nicht, 
sich mit Ihren Fragen, Sorgen und Ängsten an unser 
Ärzteteam und Pflegepersonal zu wenden. Denn es ist 
nur allzu verständlich, dass Sie sehr um Ihr Wohl bzw. 
das Wohl Ihres Angehörigen besorgt sind. 

Mit den folgenden Informationen möchten wir Ihnen 
Hinweise zum Aufenthalt auf unserer Intensivstation 
geben. 

Der Aufenthalt

Bringen Sie bitte lediglich eine Kulturtasche mit den 
entsprechenden Utensilien sowie Unterwäsche, Haus-
schuhe, ggf. Rasierapparat und notwendige Hilfsmittel 
wie Brille, Zahnprothese(n) und Hörgerät(e) mit.

Das Mitbringen von Blumen, privater Kleidung, Hand-
tüchern und Ähnlichem ist aus hygienischen Gründen 
nicht gestattet. 

 	Besuch und Besuchszeiten

•	 Die Besuchszeit beginnt um 15 Uhr. Außerhalb der 
genannten Besuchszeit bitten wir Sie, Ihren Besuch 
mit der zuständigen Pflegekraft abzusprechen – 
entweder im direkten Gespräch oder unter der 
Telefonnummer (02741) 6 82-29 20.  

•	 Pro Patient können immer nur zwei Besucher ein-
gelassen werden. 

•	 Den Besuch von Kindern auf der Intensivstation 
bitten wir im Vorfeld mit den Pflegefachkräften ab-
zusprechen.  

•	 Manchmal kann es vorkommen, dass Pflegemaß-
nahmen oder Behandlungen während der Besuchs-
zeit notwendig sind. Bitte haben Sie dafür Verständ-
nis, dass wir Sie dann gegebenenfalls für kurze Zeit 
zurück in das Besucherzimmer bitten müssen.

 Überwachung

Zur ständigen Überwachung ist der Patient an 
einen Monitor angeschlossen, der kontinuierlich 
Herzschlag, Blutdruck und Sauerstoffgehalt an-
zeigt. 

Veränderungen werden unmittelbar bemerkt, da sie 
über akustische Signale gemeldet werden. Seien 
Sie nicht beunruhigt, wenn Sie Alarmgeräusche 
vernehmen. Das Personal kann die Alarme entspre-
chend ihrer Wichtigkeit einordnen und auch reagie-
ren, wenn es nicht im Zimmer anwesend ist.

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass Angehörigen 
auf telefonischem Weg aus datenschutzrechtli-
chen Gründen nur allgemeine Informationen mitge-
teilt werden.

Für weitergehende Auskünfte stehen Ihnen die 
Stationsärzte zur Verfügung. Für unser Behand-
lungsteam ist ein Ansprechpartner sinnvoll, der 
dann auch die anderen Angehörigen informiert.

Wir danken Ihnen für 
Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

Liebe Patientin, lieber Patient, 
liebe Angehörige,


